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Das neue „Städel Dach” bietet einen unvergesslichen
Panoramablick auf die Frankfurter Skyline. Auf einer
Höhe von 15 Metern liegt die Besucherterrasse über
dem Haupteingang des Museums. Durch den Einbau
zweier Spindeltreppen aus Stahl wurde im Inneren eine
platzsparende Lösung für den Aufgang geschaffen, die
eine bauliche Veränderung der denkmalgeschützten
Fassade vermeiden konnte. Die zwei Zylinder mit jeweils
50 Stufen schaffen als skulpturale Elemente eine
Verbindung zwischen Alt und Neu.
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